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Pfarrblatt für die Pfarren
Groß St. Florian und Wettmannstätten

FroheWeihnachten!

April 2025 – 63. Jahrgang

Allmächtiger Gott! Bewahre und beschütze Allmächtiger Gott! Bewahre und beschütze 
uns in deiner Liebe und führe uns zur uns in deiner Liebe und führe uns zur 

Herrlichkeit der Auferstehung.Herrlichkeit der Auferstehung.
                                                                             (Gebet am Ostersonntag)                                                                              (Gebet am Ostersonntag) 
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Das

des PfarrersWort
Liebe Pfarrbewohner!

Vier Wünsche anhand 
der Festtagsevan-

gelien der kommenden 
Zeit:

Ich wünsche uns das in-
nere Sehen, das Sehen 
mit den Augen des Her-
zens und einen Glauben 
an die Auferstehung, 
der daraus entspringt. 
Da ging auch der an-
dere Jünger, der zuerst an das Grab 
gekommen war, hinein; er sah und 
glaubte. Denn sie wussten noch nicht 
aus der Schrift, dass Jesus von den 
Toten auferstehen musste (vgl. Joh 
20,1-9; Ostersonntag).

Ich wünsche uns die seelische Stär-
kung durch die Zusage des Segens 
Gottes und die Erfahrung einer tiefen 
Verbundenheit mit ihm. Dann führ-
te Jesus sie hinaus in die Nähe von 
Betanien. Dort erhob er seine Hände 
und segnete sie. Und während er sie 
segnete, verließ er sie und wurde zum 
Himmel emporgehoben; sie aber fie-
len vor ihm nieder (vgl. Lk 24,46-53; 
Christi Himmelfahrt). 

Ich wünsche uns eine 
große Dankbarkeit für 
das Geschenk des Heili-
gen Geistes und als seine 
Gesandten einen inneren 
Frieden, den Gott uns 
schenkt. 

Jesus sagte noch einmal 
zu ihnen: Friede sei mit 
euch! Wie mich der Vater 
gesandt hat, so sende ich 
euch. Nachdem er das 

gesagt hatte, hauchte er sie an und 
sprach zu ihnen: Empfangt den Heili-
gen Geist! (vgl. Joh 20,19-23; Pfingst-
sonntag).

Ich wünsche uns den Empfang jener 
Speise, die für den Körper, für die 
Seele und den Geist Nahrung ist, und 
unsere christliche Sendung in dieser 
Welt beflügelt. Jesus aber nahm die 
fünf Brote und die zwei Fische, blick-
te zum Himmel auf, segnete sie und 
brach sie; dann gab er sie den Jün-
gern, damit sie diese an die Leute aus-
teilten (vgl. Lk 9,11-17; Fronleichnam). 

Euer Pfarrer Toni Rindler

I N H A LT
Wort des Pfarrers	 2
Sie erreichen uns	 2
Das Heilige Jahr der Hoffnung in der 
Katholischen Kirche Steiermark	 3
Dank an Rudi Hofer	 4
Jahresausklang in der Pfarre Wettmannstätten	 5
Ein Dank an das Ehepaar Pucher: 
Ihr Jubiläum beim Kinderwortgottesdienst	 6
Dankgottesdienst mit Maria u. Johann Pucher	 6
Die Pfarren Groß St. Florian und Wettmannstätten 
bedanken sich beim Organisten Paul Maier	 7
Geburtstagswunsch Rosa Hofer	 7
Wirtschaftsrat Groß St. Florian	 8
Buch-Ankündigung für die Pfarrbewohner 
von Groß St. Florian	 9
Der Wirtschaftsrat der Pfarre Wettmannstätten 
berichtet	 10
Mehr Wohlbefinden – Singen ist gesund!	 10
Basteln für Ostern in Wettmannstätten	 11
Osterratschen 2025 in Groß St. Florian	 11
Erster Fastensonntag in Mettersdorf	 11
Unser Kochtipp	 11
Maibeten in Wettmannstätten	 12
Streicherensemble	 12
Einladung zur hl. Messe mit Segnung 
der Lindenhans-Kapelle	 12
Maiandacht für Kinder in der Pfarrkirche 
Wettmannstätten	 12
Ferienlager 2025	 13
Fußwallfahrt nach Mariazell	 13
Zwergerltreffen	 13
Pfarrkalender	 14–15
Nikolausmesse in der Pfarre Wettmannstätten	 16
Nikolausaktion in Wettmannstätten	 16
Nikolausaktion 2024 in Groß St. Florian	 17
Sternsingen 2025 – Botschaft von Frieden 
und Nächstenliebe	 18
Wettmannstätter Firmlinge als Sternsinger unterwegs	 19
Sternsingeraktion 2025 in der Pfarre Groß 
St. Florian – „Gemeinsam Gutes tun! Danke“	 19
Advent und Weihnachten in Groß St. Florian	 20
Kindermette in Wettmannstätten	 20
Rorate	 20
Adventgeschichte in der Pfarre Wettmannstätten 
mit dem Esel Aaron	 21
Zauberhafter Advent mit Kindern in der Pfarre 
Wettmannstätten	 21
Christbaumbeleuchten und Friedenslicht bei der 
Kapelle Schönaich	 22
Mit Kindern in Groß St. Florian den Glauben feiern	 22
Besuch des Bischofs in der Pfarre Wettmannstätten	 23
Suppensonntag in Wettmannstätten	 23
Erstkommunionvorbereitung in Groß St. Florian	 24
Vorstellung der Erstkommunionkinder in Wettmann- 
stätten	 24
Gottesdienst mit Vorstellung der Firmkandidat:innen
in Groß St. Florian und Wettmannstätten	 25
Neue Kommunionspenderin in der Pfarre Wettmann- 
stätten	 26
... weil Erste Hilfe einfach ist und Leben rettet!	 26
Freundschaftliches Stockschießen des Pfarr- 
gemeinderats Wettmannstätten gegen den 
Seniorenbund	 26
Osterspeisensegnung 2025	 27
Hochzeiten und Todesfälle                                            27	
Pfarrfest 2025	 28

IMPRESSUM:
„Die Brücke“ – Pfarrblatt für die Pfarren
Groß St. Florian – Wettmannstätten
Inhaber/Herausgeber: Pfarramt,
8522 Groß St. Florian, Oberer Markt 1
Tel.: 03464/22 25, Fax-DW 13
E-Mail: gross-st-florian@graz-seckau.at

F. d. I. v.:
Pfarrer Toni Rindler, Elfriede Kröpfl, 
Christine Haring, Maria-Luise Wieser, 
Elisabeth Unterkofler, Willi Gutschi, 
Johann Stoiser, Mag. Richard Wieser

Hersteller:
Koralpendruckerei,
8530 Deutschlandsberg, Unterer Platz 4,
Tel.: 03462/2810-0, Fax-DW 22
E-Mail: auftrag@koralpendruck.at

Nächstes Pfarrblatt:
REDAKTIONSSCHLUSS

23.05.2025
Ab 21.06.2025 liegt es

zur Verteilung auf!

Pfarrer Werner Marterer:	 0676/8742-6848
	 werner.marterer@graz-seckau.at

Pfarrer Toni Rindler:	 0676/8742-6063
	 toni.rindler@gmx.at

Diakon Kurt Di Bernardo:	 0677/62665543
	 kurt.dib@gmx.at

Diakon Johann Pucher:	 0676/8742-6815
	 johann.pucher@gmx.at

Pastoralreferent Günter Kriechbaum:	 0676/8742-6860
	 guenter.kriechbaum@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei Groß St. Florian
Montag, 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 8.30 – 11.00 Uhr
Tel. 03464/22 25
E-Mail:
gross-st-florian@graz-seckau.at
Homepage:
https://grossstflorian.graz-seckau.at

Pfarrkanzlei Wettmannstätten:
Mittwoch, 13.30 – 16.00 Uhr
Tel. 03185/20 198
E-Mail:
wettmannstaetten@graz-seckau.at
Homepage:
https://wettmannstaetten.
graz-seckau.at

Sie erreichen uns:

2



1/2025

Inserat 1-2023

Human-Energetiker
Bioresonanz / Bachblüten

Rostock-Essenzen

Durch den Weg der Liebe zur Ganzheit
Oberer Markt 2, 8522 Groß St. Florian

Tel. 0664 / 730 50 393

www.energetiker-resch.at

3

Das Heilige Jahr der Hoffnung in der
Katholischen Kirche Steiermark

         „Hoffnung und Freude leben“

sehen, das unsere Hoffnung weckt 
und wachsen lässt. Papst Franzis-
kus lädt uns ein, dieses Jahr als Zeit 
des Friedens, der Versöhnung und 
der Gemeinschaft zu erleben. Im 
Zentrum des Heiligen Jahres stehen 
Wallfahrten, spirituelle Vertiefung bei 
Gottesdiensten, Einkehrstunden und 
persönlichen Reflexionen sowie die 
Möglichkeit, einen vollkommenen Ab-
lass zu erlangen.

Spuren der Hoffnung
Im Laufe des kommenden Jahres sind 
wir alle aufgerufen, immer wieder nach 
den Spuren der Hoffnung in unserem 

Leben Ausschau zu halten, dem nach-
zugehen, der Grund und Ziel unserer 
Hoffnung ist, und unser eigenes Tun 
unter den Aspekt der Hoffnung zu  
stellen.

Wir laden herzlich ein, mit Hoffnung 
und Freude in das Heilige Jahr hinein-
zugehen und sich neu von der Hoff-
nung, die Jesus Christus selbst ist, 
aufrichten und beschenken zu lassen.

Hoffnungskirchen 2025 in der 
Region Südweststeiermark:

• Maria Osterwitz (siehe Bild) 
• St. Peter im Sulmtal
• St. Veit/Vogau
• Frauenberg
• Kapuzinerkloster Leibnitz 

Quelle:
konkret: Das Magazin für kirchlich Mitarbeiten-
de, Februar/März 2025, Seiten 10 und 11

„Meine Hoffnung und meine Freu-
de, meine Stärke, mein Licht. 

Christus, meine Zuversicht, auf dich 
vertrau’ ich und fürcht’ mich nicht.“ 
Dieser uns vertraute Liedruf erklingt 
in unterschiedlichen Situationen, ob 
bei Sitzungen, Gottesdiensten oder 
Andachten, ob alleine oder in Ge-
meinschaft. „Alle hoffen“, konstatiert 
der Papst in seiner Bulle zum Heiligen 
Jahr, in der er grundsätzliche Gedan-
ken mitgibt, wie Hoffnung in unseren 
Tagen erfahren und gelebt werden 
kann – und welche Menschen Hoff-
nung in unserer Zeit besonders drin-
gend benötigen. „Hoffnungsvoll in die 
Zukunft zu blicken, bedeutet auch, 
eine begeisterte Lebenseinstellung 
zu haben, die es weiterzugeben gilt“, 
schreibt Franziskus und ruft damit 
nicht nur seiner Kirche zu, sich mutig 
mit Christus auf den Weg zu machen 
in die Zukunft, als sein pilgerndes Got-
tesvolk.

Pilger der Hoffnung
Alle 25 Jahre wird traditionell solch 
ein Heiliges Jahr, auch Jubiläumsjahr 
genannt, von der katholischen Kirche 
ausgerufen. Das Heilige Jahr 2025 
steht unter dem Motto „Pilger der Hoff-
nung“ und ist eine Einladung an alle 
Gläubigen, sich auf den Weg einer 
spirituellen Reise zu machen – nach 
Rom, zu einer der diözesanen Hoff-
nungskirchen oder auf den schlichten 
alltäglichen Lebenswegen, auf denen 
wir vielleicht auch zu unerwarteten 
Zeitpunkten und an unerwarteten Or-
ten Gespräche führen, Begegnungen 
haben oder etwas hören, spüren und 

Pilgerreise 
der Pfarren Groß St. Florian 

und Wettmannstätten 
nach Rom

Pfingstsonntag, 8. Juni,
bis Freitag, 13. Juni 2025
mit Pfarrer Werner Marterer
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Am Ende der letzten Sonntags-
messe des vergangenen Jahres, 

die vom Lasselsdorfer Viergesang 
und Paul Maier an der Orgel musi-
kalisch gestaltet wurde, hat Pfarrer 
Toni Rindler unserem bisherigen Ge-
schäftsführenden Vorsitzenden des 
Wirtschaftsrats Rudi HOFER einen be-
sonderen Dank ausgesprochen und 
seinen langjährigen und verdienst-
vollen Einsatz für die Pfarre Groß St. 
Florian nachgezeichnet.

Mehr als 25 Jahre im Dienst an der 
Pfarre,
mehr als 20 Jahre Mitwirken an bau-
lichen und wirtschaftlichen Belangen 
der Pfarre und
mehr als 15 Jahre als Geschäftsführen-
der Vorsitzender des Wirtschaftsrats

drücken sehr viel über seine Mit-Sor-
ge und Mitverantwortung in der Pfarre 
aus. Davon waren nicht nur die Ge-
bäude, sondern auch der Friedhof be-
troffen.

Die vielen Bauprojekte, die in dieser 
Zeit verwirklicht wurden, unterstreichen 
in beeindruckender Weise diese Mit-
verantwortung. Diese waren, um nur 
die Wichtigsten zu nennen: Der Orgel-

Besonders integriert war Rudi Hofer 
im Festausschuss der Pfarre, welcher 
sich um viele festliche Anlässe zu 
kümmern hatte (so manche Agape zu 
festlichen Anlässen, der Pfarrball, der 
Erntedankfrühschoppen und beson-
ders das Pfarrfest). 

Sowohl im Wirtschaftsrat als auch im 
Festausschuss war eine gute Zusam-
menarbeit mit seinem Stellvertreter 
Peter Kigerl die Basis für die Umset-
zung verschiedenster Projekte und In-
itiativen. Der überraschende Tod von 
Peter Kigerl am 1. Juli des vergan-
genen Jahres ist Rudi Hofer überaus 
nahe gegangen.

Mit dem Eintreffen unseres Seelsorge-
raumleiters Pfarrer Werner Marterer 
hat Rudi Hofer mit Sorgfalt und Enga-
gement dessen Ideen zur Nachhaltig-
keit und Schöpfungsverantwortung 
mitgetragen und umgesetzt. So ha-
ben wir in dieser kurzen Zeit von ca. 
vier Jahren als Pfarre Groß St. Florian 
schon zweimal eine diözesane Urkun-
de überreicht bekommen. Darüber 
hinaus konnte in dieser Zeit die Dach-
sanierung des Pfarrheims mit der Er-
richtung einer Photovoltaikanlage um-
gesetzt und realisiert werden.
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bau und die Generalüberholung, die 
Innenrenovierung der Pfarrkirche, die 
Sanierung und der Umbau des Pfarr-
hofs, der Neubau der Aufbahrungs-
halle, die Renovierung des Pfarrheims 
sowie Zu- und Umbau mit Erneuerung 
der gesamten Außenanlage und Park-
platzerweiterung als auch Gehsteig-
verbreiterung, Außenrenovierung der 
Pfarrkirche und Errichtung des bar-
rierefreien Haupteingangs, Adaptie-
rung der zweiten Priesterwohnung, die 
Neueindeckung des Pfarrheimdaches 
mit Errichtung einer Photovoltaik- und 
Speicheranlage, die Absicherungen 
am Dach der Pfarrkirche, der „Dauer-
brenner“ Friedhof und viele kleinere, 
jedoch genauso wichtige Projekte. 

Aber nicht nur das: Als Geschäftsfüh-
render Vorsitzender des Wirtschafts-
rats war Rudi Hofer auch ständiges 
Mitglied im Pfarrgemeinderat und 
dessen Vorstand. So gestaltete er 
das gesamte Pfarrleben mit. Er hat 
seine Ideen in den PGR-Vorstand ein-
gebracht und bei sämtlichen Über-
legungen für pfarrliche Initiativen mit-
gedacht und mitgesorgt. Besonders 
hervorzuheben sind hier auch die Vor-
bereitungen zu den Pfarrgemeinde-
ratswahlen.

DANK an Rudi Hofer
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Kennzeichnend für seine Tätigkeit 
waren für ihn die Gespräche und die 
Zusammenarbeit mit den Verantwor-
tungsträgern der unterschiedlichen 
pfarrlichen Bereiche, der Gemeinde, 
der Firmen im Baugeschehen, des 
Bischöflichen Ordinariats – insbeson-
dere der Bauabteilung - und des Bun-
desdenkmalamts. Das Miteinander 
hatte er bei allen Herausforderungen 
und auch Zuspitzungen stets im Vi-
sier, auch wenn er bei manchen Situ-
ationen selbst an seine eigenen Gren-
zen gestoßen ist.

Wenn nicht die Alarmglocken im ge-
sundheitlichen Bereich geläutet hät-
ten, würde er wahrscheinlich noch bei 
unseren möglichen Nachfolgern mit 
vollem Einsatz tätig sein. Aber jetzt 
musste einmal die Stopptaste ge-
drückt werden. Dies alles zum Besten 
seiner gesundheitlichen Verfassung 
und wohl auch zum Wohle seiner Gat-
tin Ingrid und seiner Familie. DANKE!

Bürgermeister Johann Posch würdig-
te in seiner Rede die hervorragenden 
Leistungen von Rudi Hofer in beson-
derer Weise und dankte ihm für das 
gute Miteinander zwischen Marktge-
meinde und Pfarre. Er ging auch auf 
die aktive Bautätigkeit der Pfarre ein 
und schloss mit dem Rätsel, wie man 
in all den Jahren mit so wenig Geld so 
vieles schaffen und gestalten konnte.
Rudi Hofer bedankte sich für die an-
erkennenden Worte und das große 
Lob und meinte abschließend, dass er 
nicht alles allein geschafft habe, sollte 

es aber gewünscht werden, so werde 
er sich auch weiterhin für die Pfarre  
einsetzen. Er bedankte sich auch bei 
der Pfarrbevölkerung, weil diese im-
mer alle Aktivitäten mitgetragen und 
unterstützt hat. Danach gab es ste-
henden Applaus von den Kirchen- 
besuchern, der Rudi Hofer sichtlich 
guttat. 

Beim anschließenden Empfang im 
Pfarrsaal erinnerte Seelsorgeraum-
leiter Pfarrer Werner Marterer in einer 
kurzen Ansprache an seine erste Be-
gegnung mit Rudi Hofer, wo es um 
die Sanierung seiner Wohnung im 
Pfarrhof ging. Schon damals sei ihm 
seine Kompetenz, sein Verhandlungs-
geschick auf allen Ebenen und die 
Hilfsbereitschaft aufgefallen. Nachhal-
tigkeit und Schöpfungsverantwortung 
waren für ihn nicht nur leere Worte, 
sondern ein unbedingtes Muss.

Die Vorsitzende des Pfarrgemeinderats 
Marianne Resch bedankte sich bei Rudi 
Hofer für die großartige Mitarbeit und 
das gedeihliche Miteinander im PGR-
Vorstand. Danach stellte sich die katho-
lische Frauenbewegung, deren Arbeit 
von Rudi Hofer über alles geschätzt 
wurde, und die Sekretärinnen der Pfarr-
kanzlei mit Geschenken ein. 

Elisabeth Lipp und Anita Albrecher 
dankten ihm für die ausgezeichnete 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit, 
die immer zum Wohle der Pfarre erfolgt 
ist. 

Alle, die zu dieser Feier eingeladen 
waren, wünschten Rudi Hofer am 
Ende des Tages Gesundheit und 
Wohlergehen im Kreise seiner Familie.
 

Toni Rindler/Oskar Bernhart

Jahresausklang in der Pfarre Wettmannstätten

Am 31. Dezember 2024 fand in 
der Pfarre Wettmannstätten 

der Jahresausklang mit einem Jah-
resrückblick, gestaltet von Diakon 
Kurt Di Bernardo, statt.

Im Anschluss an die hl. Messe mit 
Te Deum und eucharistischem 
Segen, lud der Pfarrgemeinderat 
von Wettmannstätten zu Punsch, 
Glühwein und Aufstrichbroten ein. 
So wurde im gemütlichen Beisam-
mensein auf das neue Jahr ange-
stoßen.
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Unseren Diakon Johann Pucher und 
seine Frau Maria beim Kinderwort-

gottesdienst zu feiern, war uns wich-
tig. Von den rund 1800 Taufen von 
Diakon Pucher waren bestimmt auch 
einige von unserer Kinderschar dabei, 
und so begann unser christliches Le-
ben bereits mit ihm. Diese beeindru-
ckende Zahl zeigt, wie sehr er seine 
Berufung für uns Kinder Gottes erfüllt.
Aber nicht nur die Taufen sind ihm 
wichtig, sondern auch die Kinderwort-
gottesdienste, die Maria und Johann 
für uns gestalten. 

Eine genaue Zahl dieser Gottesdiens-

te gibt es nicht, doch es sind viele. Viel 
wichtiger als die Anzahl ist jedoch die 
Hingabe, mit der diese Feiern gestal-
tet werden. Im Mittelpunkt steht immer 
ein liebevoll durchdachtes Feiern, bei 
dem Jesus stets mitten unter uns ist.

Beim Jubiläumskinderwortgottes- 
dienst drückten die Kinder und auch 
die Eltern ihren tiefen Dank für all 
das Liebevolle aus, das Maria und 
Johann für uns tun. Mit dem umge-
texteten Lied „Voll Vertrauen gehen 
wir den Weg gemeinsam mit euch“ 
bedankten wir uns für das große Ge-
schenk, das Maria und Johann uns 

immer wieder mit ihren Vorbereitun-
gen machen.

Natürlich durften exzellente Geburts-
tagstorten und ein Rosenstöckchen, 
behängt mit unseren persönlichen 
Dankessprüchen, nicht fehlen. Es war 
ein außergewöhnlicher Jubiläums-
kinderwortgottesdienst, der die Be-
deutung des Einsatzes des Ehepaars 
Pucher gewürdigt hat. Worte können 
ihren Einsatz ohnedies kaum ausdrü-
cken, doch an dieser Stelle soll ein 
ganz großes DANKE stehen.
 

Franziska und Christoph Herzog

Ein Dank an das Ehepaar Pucher:
Ihr Jubiläum beim Kinderwortgottesdienst

Dankgottesdienst mit Maria und Johann Pucher

Am Tag der Vollendung des 80. 
Lebensjahres feierte Diakon Mag. 

Johann Pucher mit der Gottesdienst-
gemeinde am letzten Sonntag im Fe-
bruar sein 45jähriges Weihejubiläum. 
Bei diesem Dankgottesdienst durfte 
auch der Segen zum 55jährigen Ehe-
jubiläum mitgegeben werden und 
bereits ein Blick auf den halbrunden 
Geburtstag seiner Gattin Maria vo-
rausgeworfen werden. Wir, Pfarrer 

Werner Marterer, Pfarrer Toni Rindler, 
Diakon Andrei Bolog und Pastoral-
referent Günter Kriechbaum, gratu-
lierten seitens der Pfarre mit unserer 
Geschäftsführenden Vorsitzenden 
des PGR Marianne Resch und eini-
gen Mitarbeiter:innen sowie seitens 
der Marktgemeinde mit Bürgermeister 
Johann Posch und Vizebürgermeister 
Werner Reiterer am Ende der Feier 
der hl. Messe und beim Festessen im 

Pfarrsaal. Unter den vielen Gratulan-
ten war auch eine Vertretung aus der 
Pfarre Bad Gams sowie Diakon Kurt  
Di Bernardo mit seiner Gattin Alexan- 
dra und der Caritasdirektor von  
Temesvar. 
Auch der Gottesdienstgemeinde gilt 
der Dank anlässlich dieser Feier für 
die Spenden zum Pater-Berno-Kin-
derhaus in Rumänien von mehr als  
€ 1.600,–.
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Geburtstagswunsch Rosa Hofer

Mitte Februar konnten wir beim 
Sonntagsgottesdienst unserer 

Mesnerin Rosa Hofer zur Vollendung 

Am Sonntag, den 26. 1. 2025 hat 
Paul Maier, der seit 12 1/2 Jahren 

in der Pfarrkirche Groß St. Florian die 
Orgel spielte und damit viele Gottes-
dienste und Feierlichkeiten musika-
lisch umrahmte, diese - hoffentlich nur 
vorläufig - das letzte Mal voll erklingen 
lassen. Das Studium und seine Arbeit 
führen ihn nach Italien, nach Florenz. 
Im Rahmen des Gottesdienstes be-
dankten wir uns bei Paul für die wun-
dervollen Klänge, die er mit seinem 
unglaublichen Können der Orgel im-
mer wieder entlockte. Für seine Zu-
kunft, für seine neuen Aufgaben, für 

seit 12 Jahren, begleitete Paul Maier 
auch die Pfarre Wettmannstätten bei 
vielen hl. Messen mit seinen wunder-
baren Orgelkünsten. 
Auch wir bedanken uns recht herzlich 
für sein jahrelanges, verlässliches Be-
gleiten der hl. Messen als Organist. 
Wir wünschen Paul Maier alles Lie-
be und Gute auf seinem zukünftigen, 
neuen Weg.

Noch einmal ein herzliches Vergelt`s 
Gott und Gottes Segen!
					   
Marianne Resch und Christine Haring

ihres 80. Lebensjahres gratulieren, 
verbunden mit dem Dank für ihren 
Dienst. Die Katholische Frauenbe-

wegung der Pfarre Groß St. Florian 
schloss sich dieser Gratulation bei 
einem Hausbesuch an.

seine neue Wirkungsstätte, haben wir 
ihm als „Wegzehrung“ ein steirisches 
Kraftpaket überreicht und neben dem 
Vergelt’s Gott auch die Bitte ausge-
sprochen, uns, die Florianer Pfarrge-
meinde, nicht zu vergessen.

Auch Paul bedankte sich und erzählte 
kurz, wie er als 10-Jähriger mit seiner 
Oma im Vorbeigehen Orgelspiel aus 
unserer Pfarrkirche hörte und sofort 
wusste: „Das will ich auch!“. Und wir 
wissen, es blieb nicht nur beim Vor-
satz.
Seit vielen Jahren, genauer gesagt 

Die Pfarren Groß St. Florian und 
Wettmannstätten bedanken sich 

beim Organisten Paul Maier
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Funktion des Stellvertreters wurde 
vorerst nicht besetzt. Nach der An-
gelobung der neuen Wirtschaftsräte 
erfolgte am 3. April 2025 bei der PGR-
Sitzung die erforderliche Bestellung 
durch den Pfarrgemeinderat.
Somit hat erstmals in der Pfarre eine 
Frau die Funktion eines Geschäfts-
führenden Vorsitzenden inne. Maria 
Wind bedankte sich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und bat die An-
wesenden um ein gutes Miteinander. 
Sie übernehme die neue Aufgabe, die 
einzigartig in ihrem Leben ist, mit Zu-
versicht, Leidenschaft und Respekt. 
Damit die Aufgaben im Wirtschaftsrat 
bestmöglich erfüllt werden können, 
wurden in der gleichen Sitzung die 
vielfältigen und umfangreichen Auf-
gabenbereiche in der Pfarre nachste-
henden Wirtschaftsräten übertragen:
VERANSTALTUNGEN und 
PFARRHEIM: 

Maria Wind folgt Rudolf Hofer als 
Geschäftsführende Vorsitzende des 
Wirtschaftsrats der Pfarre Groß St. 
Florian.

Nachdem Rudolf Hofer am 31. De-
zember 2024 seine Funktion als 

Geschäftsführender Vorsitzender des 
Wirtschaftsrats der Pfarre nach 17 
höchst erfolgreichen Jahren aus ge-
sundheitlichen Gründen, und zwar auf 
Anraten seiner Ärzte, zurückgelegt 
hat und sein Stellvertreter Peter Kigerl 
am 1. Juli des vergangenen Jahres so 
überraschend verstorben ist, wurden 
in den letzten Wochen jene Menschen 
angesprochen, die Interesse an der 
Mitarbeit in der Pfarre zeigten. 
So trafen sich am 16. Jänner 2025 die 
noch verbliebenen Mitglieder des Wirt-
schaftsrats mit Maria Wind, Maximilian 
Oswald und Willibald Masser im Pfarrhof 
Groß St. Florian, welche sich bereit erklärt 
haben, im Wirtschaftsrat mitzuarbeiten. 
In dieser Sitzung wurde als neue Ge-
schäftsführende Vorsitzende von Pfar-
rer Mag. Werner Marterer, der auch 
den Vorsitz führte, Maria Wind aus 
Gussendorf vorgeschlagen. Dieser 
Vorschlag wurde von den Wirtschafts-
räten einstimmig angenommen. Die 
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Wettmannstätten
Groß St. Florian

St. Nikolai/S.
St. Andrä/S.

St. Josef
Wundschuh
Hengsberg

Preding
Dobl

Willibald Masser und Herbert Muster 
KIRCHE und AUFBAHRUNGSHALLE : 
Raimund Pölzl und Erwin Rumpf
FRIEDHOF: Maximilian Oswald und 
Oskar Bernhart
Raimund Pölzl berichtete, dass die Fir-
ma Strohmeier aus Sulzhof derzeit an 
der Sanierung des Kirchendachstuhls 
arbeitet und in der Zwischenzeit auch 
abgeschlossen ist. Damit ist die Sta-
bilität wieder gewährleistet. Die Ver-
änderungen am Dachstuhl wurden im 
Spätherbst des Vorjahres entdeckt. 
Die neue Friedhofsordnung, die der-
zeit in Ausarbeitung ist und in der Sit-
zung angesprochen wurde, wird zu 
einem späteren Zeitpunkt öffentlich 
gemacht. Maria Wind und die Wirt-
schaftsräte freuen sich auf die neuen 
Herausforderungen und wünschen 
euch allen einen erholsamen Frühling 
sowie eine gute Zeit.

Oskar Bernhart

1. Reihe vl.: Seelsorgeraumleiter Mag. Werner Marterer, Geschäftsführende Vor-
sitzende des WR Maria Wind und Willibald Masser;
2. Reihe vl.: Oskar Bernhart, Maximilian Oswald, Erwin Rumpf, Raimund Pölzl, 
Herbert Muster und Dr. Johannes Huber, Verwaltungsverantwortlicher unseres 
Seelsorgeraums.
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BUCH-Ankündigung für die Pfarrbewohner
von Groß St. Florian

WC-Anlagen, Innen- und Außensanie-
rung des Pfarrhofs, Neueindeckung 
des Pfarrheimdaches mit Errichtung 
einer Photovoltaik- und Speicheran-
lage, die Gehsteigverbreiterung, die 
Sicherung des Kirchendachstuhls bis 
hin zum Friedhof, der die Pfarre bei-
nahe jeden Tag fordert. Darüber hin-
aus wurden auch noch viele kleinere, 
jedoch genauso wichtige Projekte in 
dieser Zeit umgesetzt und verwirklicht.
In dieser Dokumentation wurden nicht 
nur die Projekte aufgezählt, sondern 
auch die Firmen, die diese Arbeiten 
durchgeführt haben, was das alles ge-
kostet hat und warum diese letztend-
lich durchgeführt wurden.
Am Ende des Buches wurde noch ein 
Blick auf die Generalsanierung des 
Friedhofs (1975 bis 1985) gemacht, 
weil diese damals bei den Grabbe-
sitzern sehr viele Diskussionen und 
Emotionen ausgelöst hat. Außerdem 
wurde ein Verzeichnis angelegt, aus 
dem hervorgeht, welche Person wann 
und welche Funktion in dieser Zeit im 
Wirtschaftsrat ausgeübt hat.

Unser Schriftführer im Wirtschaftsrat 
Oskar BERNHART hat anhand 

von Protokollen und vielen anderen 
Unterlagen eine Dokumentation über 
25 Jahre aktive Bautätigkeit in der 
Pfarre Groß St. Florian verfasst, die 
demnächst als Buch mit etwa 300 Sei-
ten (Format: 170 x 240 mm) aufgelegt 
wird. 
Er hat natürlich nicht nur recherchiert 
und viele Gespräche geführt, sondern 
hat auch etwa 220 Bilder ausgesucht 
und in die Dokumentation eingearbei-
tet. Die Bilder zeigen nicht nur die 
durchgeführten Projekte und Aktivi-
täten oder Veranstaltungen, sondern 
auch die vielen freiwilligen Helfer aus 
der Pfarrbevölkerung, die die Pfarre 
in all den Jahren so großzügig unter-
stützt haben und noch immer unter-
stützen.
Die Dokumentation beginnt ab 1998 
mit der neuen Orgel, der Renovierung 
des Turmkreuzes, der Innen- und 
Außenrenovierung der Pfarrkirche, 
den Neubau der Aufbahrungshalle, 
der Sanierung des Pfarrheims mit den 

Da wir ständig wirtschaftlich denken 
müssen und gleichzeitig die Nachhal-
tigkeit im Auge haben, wollen wir nur 
so viele Bücher auflegen bzw. dru-
cken lassen, die wir auch tatsächlich 
an Interessierte weiterverkaufen kön-
nen. Das Buch liegt voraussichtlich im 
Sommer 2025 in der Pfarrkanzlei zur 
Abholung bereit. Der Preis ist noch 
offen, weil dieser ganz wesentlich von 
den bestellten Exemplaren abhängt, 
dürfte aber bei etwa € 40,– liegen.

Die Pfarrkanzlei nimmt ab sofort 
sehr gerne Bestellungen entgegen, 
und zwar unter der Telefonnummer 
03464/2225 oder per E-Mail 
gross-st-florian@graz-seckau.at.

Die Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei 
sind:
Montag:   13.30 – 16.00 Uhr und 
Mittwoch: 08.30 – 11.00 Uhr
Auch Oskar Bernhart nimmt sehr 
gerne Bestellungen entgegen, Tel. 
0699/12200465 oder per E-Mail 
oskar.bernhart@gmx.at. DANKE!

KLAUS MÜLLER 
8521, Schönaich 7
office@bwd-mueller.at
0664/ 548 43 80     

HEINZ MÜLLER 
8504, Am Marktplatz 7 
bwd-mueller@gmx.at

0664 / 155 49 78
    

WIR GESTALTEN IHREN LEBENSTRAUM

Nach der Sicherung des Kirchendachstuhls gab es unter 
der Anleitung von Raimund Pölzl Mitte März 2025 mit 13 
Mitarbeiter:innen die Räumungsarbeiten im Dachstuhl der 
Pfarrkirche. Allen ein herzliches Danke.
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Der Wirtschaftsrat der 
Pfarre Wettmannstätten berichtet

wurde die Anordnung und Belegungs-
form der PV-Module in enger Abstim-
mung mit dem Bundesdenkmalamt 
(Landeskonservatorat für Steiermark) 
entwickelt, um eine harmonische In-
tegration in das historische Erschei-
nungsbild der Kirche zu gewähr- 
leisten. 
Hervorzuheben ist, dass es sich bei 
der Kirche in Wettmannstätten um das 
erste denkmalgeschützte Sakralge-
bäude mit Satteldach in der Steier-
mark handelt, auf dessen Dach eine 
Photovoltaikanlage installiert wurde –  
ein bedeutender Schritt in Richtung 

Die Dachsanierung ist nunmehr 
abgeschlossen. Im Zuge dieser 

Dachsanierung wurde weiters eine 
Photovoltaikanlage mit einer Modul-
spitzenleistung von 15,84 kWp instal- 
liert und bereits erfolgreich in Betrieb 
genommen. Da es sich um eine denk-
malgeschützte Kirche handelt, waren 
besondere Anforderungen zu erfüllen. 
Die Arbeiten haben sich dadurch in 
die Länge gezogen. Zum einen kamen 
speziell zertifizierte, besonders siche-
re Technologien zum Einsatz, die den 
hohen Standards des Denkmalschut-
zes gerecht werden. Zum anderen 

Nachhaltigkeit und Denkmalschutz im 
Einklang. Zudem hat die Pfarre bereits 
einen Netzzugangsvertrag seitens 
Energie Netze erhalten.

Zu den Kosten:
Sanierung des alten Kirchdaches:
Diese kostet inklusive aller Neben-
arbeiten rund € 80.000,--, wovon rund 
€ 50.000,-- für die Pfarre übrigbleiben.

PV-Anlage:
Die Errichtungskosten hierfür werden 
inklusive Verteilerumbau und Diver-
ses rund € 20.000.-- betragen. Einen 
Großteil hievon hoffen wir durch För-
derungen zu erhalten.

Zu betonen ist bei dieser Gelegenheit 
abschließend, dass die Pfarre Wett-
mannstätten bei all diesen Arbeiten 
seitens der zuständigen Abteilungen 
der Diözese Graz-Seckau wirklich 
ausgezeichnet unterstützt wurde und 
wird. Ohne diese Unterstützung wäre 
die Pfarre Wettmannstätten nicht in 
der Lage gewesen, diese Projekte 
über die Bühne zu bringen.“

Dr. Norbert Schemnitzky
Geschäftsführender Vorsitzender 

des Wirtschaftsrats

 

 

MEHR WOHLBEFINDEN – Singen ist gesund!
Wer mit Begeisterung singt, sorgt für sein körper- 

liches und psychisches Wohlbefinden.
Singen stärkt die Abwehrkräfte, bringt den Kreislauf in 
Schwung, kann Stress und Ängste abbauen und glücklich 
machen. Egal, ob man allein oder in der Gruppe singt, ob 
man alle Töne richtig trifft oder nicht. Wichtig ist nur, mit Be-
geisterung dabei zu sein. In Studien wurden die positiven 
Auswirkungen auf Körper und Psyche bestätigt. So konnte 
etwa nachgewiesen werden, dass vermehrt Immunglobulin 
A ausgeschüttet wird, ein Antikörper, der in den Schleim-

häuten Krankheitserreger bekämpft. Darüber hinaus ak-
tiviert das Aus- und Einatmen beim Singen den Parasym-
pathikus, was ruhiger und entspannter macht. Außerdem 
werden beim Singen Glückshormone ausgeschüttet. Fach-
leute raten daher, möglichst oft zu singen – allein unter der 
Dusche oder gemeinsam bei einer Feier oder im Chor. 
Auch jene, die glauben, nicht singen zu können, sollten es 
probieren, vielleicht zuerst mit Summen oder Brummen.
Quelle: granatapfel – DAS MAGAZIN DER BARMHERZIGEN BRÜDER, 
93. Jahrgang 2/2025, S.3
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Basteln für Ostern 
in Wettmannstätten

Liebe Kinder! 
Am Samstag, dem 12. Ap-

ril 2025, von 9 bis 12 Uhr wird 
in der Pfarre Wettmannstätten 
wieder für Ostern gebastelt, 
kleine Palmbuschen gebun-
den und gebacken. Auch 
wird Pfarrer Werner Marterer 

mit euch einen großen Palm-
buschen binden, mit dem ihr 
dann am Palmsonntag in die 
Kirche einziehen werdet.
Einladungen werden wieder 
im Kindergarten und in der 
Volksschule verteilt.
Wer daran teilnehmen möch-

te, bitte Palmzweige und 
Buchs oder Thujen für die klei-
nen Palmbuschen sammeln.
Auf euer Kommen freuen 
sich Pfarrer Werner Marterer, 
Christine Haring, Tamara 
Müller, Maria Haring und ihre 
Helferleins.

Auch heuer findet wieder 
das beliebte Osterrat-

schen vor der Pfarrkirche 
Groß St. Florian statt.

Alle Kinder und interessierte 
Erwachsene sind dazu am 
Karsamstag, den 19.4.2025 
um 12 Uhr herzlich eingela-

Unser Kochtipp

Krenschaum-
suppe
Zutaten: 30 g Schalotten, 
20 g Knollensellerie, 100 g  
Erdäpfel und Lauch, 20 g  
Butter, 62 ml Weißwein, 
900 ml Suppe, Salz, Pfef-
fer, 1 Lorbeerblatt, 125 ml 

Schlagobers, 1 EL Maisstär-
ke, 4 EL geriebener Kren.

Zubereitung: Erdäpfel und 
Sellerie schälen und klein 
würfeln, Lauch der Länge 
nach halbieren und fein 
nudelig schneiden. Schalot-
ten und Gemüse in Butter 
glacieren. Erdäpfel zuge-
ben, mit Wein und Suppe 
aufgießen und würzen. 

Das Ganze garen und am 
Schluss Schlagobers zu-
geben. Die Suppe pürieren, 
eventuell passieren und mit 
Maisstärke binden. Vor dem 
Anrichten Kren zugeben 
und nochmals aufschlagen.

Als Suppeneinlage empfeh- 
len sich Brotwürfel. Dazu 
Brot in Würfel schneiden und 
im Rohr bei 100° C trocknen.

Erster Fastensonntag 
in Mettersdorf

Besonders feierlich wurde 
die 1. Fastensonntags-

messe musikalisch von der 
Musikschule Stainz unter 
der Leitung von Robert Ort-
haber mit seinen Schülern 
Valentin Seiner, Sebastian 
Simon, Oskar Windisch und 
Yanik Weissensteiner gestal-
tet. Anschließend wurde die 
Bevölkerung von der Frau-
enbewegung Stainztal zum 

Suppen- und Strudelsonntag 
in den Mehrzwecksaal einge-
laden.

Maria Hermann

Osterratschen 2025 
in Groß St. Florian

den. Wir treffen uns wie im-
mer bei der Kirchstiege und 
alle sind herzlich willkom-
men, einmal mit der großen 
Osterratsche zu ratschen. 
Bitte bringt auch eure eige-
nen Ratschen mit, damit wir 
gemeinsam eine schöne 
Zeit verbringen können.
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Maibeten in Wettmannstätten
Lassenberg: 	 Donnerstag, 29. Mai um 19.00 Uhr
Moserannerl: 	 jeden Sonntag im Mai um 19.00 Uhr
Schönaich: 	 jeden Sonntag im Mai um 19.00 Uhr
Wohlsdorf: 	 jeden Sonntag im Mai um 19.00 Uhr
Zehndorf: 	 jeden Samstag im Mai um 19.00 Uhr
Weniggleinz: 	 4. und 18. Mai jeweils um 19.00 Uhr

In der Pfarrkirche Wettmannstätten 
findet am 24. Mai 2025 
um 15 Uhr eine 
Maiandacht für Kinder 
und Jugendliche statt. 
Auch die Eltern sind 
herzlich dazu 
eingeladen.
Bildquelle: Donbosco-medien.de

Sonntag, dem 15. Juni 2025,
 um 11:30 Uhr 

mit Pfarrer Werner Marterer
im Hof der Familie Steinscherer

vulgo Lindenhans

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Einladung 
zur hl. Messe mit Segnung

der Lindenhans-Kapelle

Streicherensemble 

Am Samstag, 24. Mai 2025 wird die Vorabendmesse um  
19 Uhr in der Pfarrkirche Groß St. Florian von einem  

gemischten Streicherensemble, einem Celloquartett sowie 
Solistinnen am Klavier musikalisch umrahmt. 

Die Schüler:innen der Musikschule musizieren zusammen mit 
ihren Lehrerinnen Karin Vorraber-Zarfl, Ulli Vöss und Karin 
Smole.
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Beim Zwergerltreffen in der Bibliothek herrschte zu Fa-
sching eine aufgeregte und fröhliche Stimmung!

Zwergerltreffen

 

FFeerriieennllaaggeerr  22002255  
der 

PPffaarrrree  GGrrooßß  SStt..  FFlloorriiaann  uunndd  PPffaarrrree  WWeettttmmaannnnssttäätttteenn  

WWaannnn?? Sonntag, 27. Juli 2025, 15:00 Uhr bis Freitag, 1. August 2025, 16:00 Uhr 

WWoo?? Johanneshütte, St. Martin am Wöllmißberg, 

(Einfache Hütte mit Stockbetten, Infos folgen) 

KKoosstteenn??  € 100,-- (€ 70,-- Ministrant:innen) 

WWeerr  ffäähhrrtt  mmiitt?? 
Alle abenteuerlustigen Kinder ab der 2. Klasse VS bis zur 3. Klasse MS 

 

Anmeldungen bis 4. Juni 2025 im Pfarrhof Groß St. Florian oder bei  
PGR Maria Hermann  (hermann.maria.mag@gmail.com) Tel. Nr. 0650/6521537 

Elisabeth Vallese (elisabeth.vallese@gmail.com) Tel. Nr. 0664/73324509 
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Groß St. Florian Wettmannstätten
PFARRKALENDER

APRIL
19.00 Vorabendmesse SA 12.04.2025   
  8.30 Segnung der Palmzweige am Ing. Kurt Bauer-

Platz, Prozession zur Kirche und Feier 
der hl. Messe

SO 13.04.2025
Palmsonntag

10.00 Segnung der Palmzweige vor dem Rüsthaus,
anschl. hl. Messe

MO 14.04.2025
  DI 15.04.2025

MI 16.04.2025 hl. Messe entfällt
19.00 hl. Messe zum letzten Abendmahl,

anschl. Ölbergandacht
DO 17.04.2025

Gründonnerstag
19.00 hl. Messe zum letzten Abendmahl

mit Beteiligung der Erstkommunionkinder,
anschl. Ölbergandacht

15.00
19.00

Kinderkreuzweg 
Feier vom Leiden und Sterben Jesu, (zur Kreuz-
verehrung können Blumen mitgebracht werden)

FR 18.04.2025
Karfreitag

19.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu,
(zur Karfreitagsliturgie können Blumen 
mitgebracht werden)

  6.30
  8.00

20.00

Feuersegnung am Kirchplatz
Osterspeisensegnung in der Pfarrkirche (und 
14 Uhr), anschl. Gebetsstunde beim Heiligen
Grab, Osterspeisensegnung lt. Plan
Osternachtfeier

SA 19.04.2025
Karsamstag

  7.00

20.00

Feuersegnung am Marktplatz
Osterspeisensegnung lt. Plan
Osternachtfeier

  8.30 hl. Messe zum Hochfest der Auferstehung SO 20.04.2025
Ostersonntag

10.00 hl. Messe zum Hochfest der Auferstehung

  6.00

  8.30

Emmausgang von Wettmannstätten nach
Groß St. Florian
hl. Messe

MO 21.04.2025
Ostermontag

  6.00 Emmausgang von Wettmannstätten nach
Groß St. Florian
hl. Messe entfällt

DI 22.04.2025
  MI 23.04.2025 19.00 hl. Messe

19.00 hl. Messe in Tanzelsdorf DO 24.04.2025
Anbetung und hl. Messe entfallen FR 25.04.2025

19.00 Vorabendmesse SA 26.04.2025
  8.30 hl. Messe mit dem ÖKB und der Musikkapelle SO 27.04.2025 10.00 hl. Messe

MO 28.04.2025
DI 29.04.2025
MI 30.04.2025 19.00 hl. Messe

MAI
DO 01.05.2025

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 02.05.2025 19.00 Florianimesse mit den Feuerwehren der Pfarre

19.00 Vorabendmesse SA 03.05.2025
  9.00 hl. Messe zum Patrozinium und Pfarrfest SO 04.05.2025 hl. Messe entfällt

MO 05.05.2025
19.00 Floriani- und Wetteramt in Lebing DI 06.05.2025

MI 07.05.2025 19.00 hl. Messe
DO 08.05.2025

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 09.05.2025

19.00 Vorabendmesse SA 10.05.2025
  8.30 Familiengottesdienst zum Muttertag SO 11.05.2025 10.00 hl. Messe

MO 12.05.2025
DI 13.05.2025
MI 14.05.2025 19.00 hl. Messe
DO 15.05.2025

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 16.05.2025

10.00
19.00

Feier der Firmung
Vorabendmesse

SA 17.05.2025 Firmung für beide Pfarren in
Groß St. Florian

  8.30 hl. Messe SO 18.05.2025   9.45
10.00

Einzug der Erstkommunionkinder
Festgottesdienst in der Pfarrkirche

MO 19.05.2025
DI 20.05.2025
MI 21.05.2025 hl. Messe entfällt
DO 22.05.2025

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 23.05.2025 18.00 hl. Messe, anschl. Mitarbeiterempfang

19.00 Vorabendmesse mit dem Streicherensemble
der Musikschule

SA 24.05.2025
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Groß St. Florian
PFARRKALENDER

Wettmannstätten
  8.30
  9.45
10.00

hl. Messe in der Pfarrkirche
Einzug der Erstkommunionkinder
Feier der Erstkommunion der VS Stainztal 
in Mettersdorf

SO 25.05.2025 10.00 hl. Messe

19.00
19.30

Bittprozession
hl. Messe in der Pfarrkirche

MO 26.05.2025 19.00 Bittmesse in der Kapelle Lassenberg

19.00
19.30

Bittprozession
hl. Messe in der Pfarrkirche

DI 27.05.2025 19.00 Bittmesse in der Kapelle Schönaich

19.00
19.30

Bittprozession
hl. Messe in der Pfarrkirche

MI 28.05.2025 19.00 Bittmesse in der Kapelle Zehndorf

  9.45
10.00

Einzug der Erstkommunionkinder
Feier der Erstkommunion der VS Groß St. Florian 

DO 29.05.2025
Christi Himmelfahrt

10.00 hl. Messe

Anbetung und hl. Messe entfallen FR 30.05.2025
19.00 Vorabendmesse SA 31.05.2025

JUNI
  8.30 hl. Messe SO 01.06.2025 10.00 hl. Messe

MO 02.06.2025
DI 03.06.2025
MI 04.06.2025 19.00 hl. Messe
DO 05.06.2025

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 06.06.2025

19.00 Vorabendmesse SA 07.06.2025
  8.30 hl. Messe zum Hochfest SO 08.06.2025

Pfingstsonntag
10.00 hl. Messe zum Hochfest

  8.30 hl. Messe MO 09.06.2025
Pfingstmontag

10.00 hl. Messe

DI 10.06.2025
MI 11.06.2025 hl. Messe entfällt
DO 12.06.2025

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 13.06.2025

19.00 Vorabendmesse SA 14.06.2025
  8.30
11.30

hl. Messe in der Pfarrkirche
hl. Messe in Kleinmettersdorf - Lindenhanskapelle

SO 15.06.2025 10.00 hl. Messe

MO 16.06.2025
19.00 Veit- und Feueramt in Lebing DI 17.06.2025

MI 18.06.2025 hl. Messe entfällt
  9.00 hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession DO 19.06.2025

Fronleichnam
  9.00 hl. Messe mit anschl. Fronleichnamsprozession

Anbetung und hl. Messe entfallen FR 20.06.2025
19.00 Vorabendmesse SA 21.06.2025
  8.30 hl. Messe SO 22.06.2025 10.00 hl. Messe

MO 23.06.2025
DI 24.06.2025

19.00 hl. Messe, anschl. Mitarbeiterempfang MI 25.06.2025 hl. Messe entfällt
19.00 Wetteramt in Lasselsdorf DO 26.06.2025
  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe zum Hochfest des Heiligsten 
Herzens Jesu

FR 27.06.2025

19.00 Vorabendmesse SA 28.06.2025
  8.30 hl. Messe zum Hochfest der Apostel Petrus und

Paulus, anschl. Pfarrkaffee zum Trachtensonntag
SO 29.06.2025 10.00 hl. Messe

MO 30.06.2025
JULI

DI 01.07.2025
MI 02.07.2025 19.00 hl. Messe
DO 03.07.2025

Anbetung und hl. Messe entfallen FR 04.07.2025
19.00 Vorabendmesse SA 05.07.2025

hl. Messe entfällt! Festgottesdienst zum Pfarrfest
in Wettmannstätten

SO 06.07.2025   9.00 Festgottesdienst mit Bischof Wilhelm Krautwaschl,
anschließend Pfarrfest

Regelmäßige Termine in Groß St. Florian und Wettmannstätten
Rosenkranzgebet vor der hl. Messe am SA/SO in Groß St. Florian

Gebetsstunde: jeden Montag um 19.00 Uhr in Groß St. Florian  •  hl. Messen in den Dorfkapellen auf Wunsch DI und DO
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Nikolausaktion in Wettmannstätten

Am 6. Dezember 2024 
fand am Abend eine  

Nikolausmesse statt.
Zu dieser hl. Messe kam 
der Nikolaus zu Besuch und 
brachte allen Kindern Ge-
schenke mit. Musikalisch 
begleitet wurde der Gottes-

Mit großem Eifer wurde die Nikolausaktion am 5. De-
zember 2024 wieder durchgeführt. Vier Nikoläuse mit 

ihren Begleitern machten sich auf den Weg und brachten 
die Botschaft vom heiligen Nikolaus zu den Familien. Die 
Kinder haben gesungen und Gedichte aufgesagt. So man-

ches Kinderauge konnten unsere Nikoläuse zum Strahlen 
bringen. Danke an die Nikoläuse und Begleiter für ihre Be-
reitschaft, bei dieser Aktion mitzumachen.

Karin Steinbauer

Nikolausmesse 
in der Pfarre 

Wettmannstätten
dienst von den Gitarristin-
nen Kerstin Klement, Verena 
Fischerauer und Christine 
Haring. Ein großes Danke-
schön dafür. Vielen Dank 
auch an alle Familien, die 
mit uns diese Nikolausmes-
se gefeiert haben.
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Nikolausaktion 2024 in Groß St. Florian

Alle Jahre wieder waren unsere engagierten Nikolaus- 
teams am 5. Dezember 2024 unterwegs, um Freude zu 

verbreiten. Ein herzlicher Dank geht an alle Nikoläuse und 
ihre Chauffeure: Anton Weißensteiner und Veronika Seiner, 
Hans Stoiser und Franz Stoiser, Johann Loibner und Chris-
tian Uhl, Günter Kriechbaum und Maria Hermann, Ernst 
Steinwender und Anton Brunner, Karl Jauk und Franz Wall-
ner, Hermann und Georg Greistorfer, Willi Dietrich und Willi 
Hermann.
Ein besonderer Dank gilt Marianne Resch für ihre tatkräftige 
Unterstützung sowie den großzügigen Nachspeisen-Spen-
der:innen aus Wettmannstätten. Wir sind allen dankbar, die 
uns durch ihre großzügigen Spenden unterstützt haben. 
Diese Spenden wurden in diesem Jahr der Volksschule 
Groß St. Florian übergeben, um Kinder aus sozial schwa-
chen Familien zu unterstützen.
Vielen Dank an alle Beteiligten – gemeinsam haben wir er-
neut gezeigt, wie stark der Geist der Gemeinschaft sein kann.

Stefanie Resch



1/2025 18

Im Rahmen der diesjährigen Stern-
singeraktion waren neun Gruppen 

mit insgesamt 31 Kindern von 27. De-
zember 2024 bis 3. Jänner 2025 in der 
Pfarre Wettmannstätten unterwegs, 
um die Friedensbotschaft und den 
Segen für das neue Jahr zu überbrin-
gen. Im Religionsunterricht wurden 
die Volksschulkinder von Religions-
lehrerin Doris Hubmann sehr gut auf 
diesen Tag vorbereitet. Besonders er-

Sternsingen 2025 
Botschaft von Frieden und Nächstenliebe

freulich war, dass dieses Mal auch alle 
acht Wettmannstätter Firmlinge an der 
Aktion teilgenommen haben.
Insgesamt kamen € 5.385,18 an Spen-
dengeldern in der Pfarre Wettmann-
stätten zusammen – ein großartiger 
Beitrag für Menschen, die von Armut 
und Ausbeutung betroffen sind. Viele 
verschiedene Hilfsprojekte in Nepal, 
vor allem für Kinder und Jugendliche, 
werden damit wirksam unterstützt.

DANKE an alle Mitwirkenden, vor allem 
an die vielen engagierten Sternsinger, 
die unzählige Schritte auf dem Pfad 
der Nächstenliebe gegangen sind, um 
Menschen in Not ein besseres Leben 
zu ermöglichen. Danke aber auch an 
ihre Begleiterinnen und Köchinnen so-
wie an die gesamte Pfarrbevölkerung 
für die großzügigen Spenden.

Sandra Hutter
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35Sternsingergruppen 
brachten Ende De-

zember und Anfang Jänner 
mit dem Lied „Sehet unseren 
Stern, er führt uns zu dem 
Herrn, er führt uns auch zu 
eurer Tür...“ in Groß St. Flo-
rian die frohe Botschaft in 
die Häuser. Die großartige 

Summe von € 21.956,55 
wurde gesammelt und kann 
für Projekte in Nepal verwen-
det werden. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die bei 
dieser Aktion mitgeholfen 
haben.
Am 11. Jänner 2025 kamen 
viele Sternsinger:innen mit 

ihren Begleiter:innen zum 
Sternsingertreffen in die 
Sulmtalhalle nach Pistorf. Bi-
schof Wilhelm Krautwaschl 
feierte mit den Sternsingern 
eine hl. Messe zum Angrei-
fen. Er sagte: „Die Sternsin-
ger haben die Welt in der 
Hand“ und ließ die Welt als 

19

Am 3. Jänner 2025 machten wir Firmlinge uns in Wett-
mannstätten als Sternsinger auf den Weg. Wir wa-

ren zwei Gruppen bestehend aus Christoph Haring, Leon 
Schleifer, Alexandra Haring, Luca Schorn, Felix Barton, 
Leonie Unger und Elena Hartinger. Unsere Begleiterinnen 
waren Maria Haring und Christine Haring.

Spielball durch die Sternsin-
gerreihen rollen. 
Anschließend wurden viele 
Würstel und Semmeln ge-
gessen und die Band der 
jungen Kirche lud zum Mit-
tanzen ein. Weiters konnten 
Sternsingerkronen gebastelt 
werden.

Wettmannstätter Firmlinge
als Sternsinger unterwegs

Als Gruppe unterwegs zu sein, machte uns viel Spaß. Die 
Leute empfingen uns mit großer Freude. Das Gehen war 
zwar anstrengend, aber dafür wurden wir mit gutem Essen 
belohnt. Dafür bedanken wir uns recht herzlich bei den Kö-
chinnen Elke Unger und Sandra Klug.

Sternsingeraktion 2025 in der Pfarre Groß St. Florian
„Gemeinsam Gutes tun! Danke“

Festgottesdienst am 06.01.2025 Hasreith
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In der Advent- und Weihnachtszeit 
gab es auch in Groß St. Florian eini-

ges zum Vorbereiten und Mitgestal-
ten: Adventkranz, Rorate, Familiengot-
tesdienste, Christbaum, Krippenfeier 
und Weihnachtsgottesdienste. Allen 
Helfer:innen ein herzliches Danke!

Advent und Weihnachten in Groß St. Florian

Das Frühstück nach der RorateFamiliengottesdienst Der Christbaum wird geschmückt

Am Mittwoch, den 11. Dezember 
2024 um 6 Uhr in der Früh wurde in 
der Pfarrkirche Wettmannstätten 
die Rorate gefeiert. Rorate ist eine 
Marienmesse, die vor dem Sonnen-
aufgang mit Gesängen und Gebe-
ten in der römisch-katholischen Kir-
che in der Adventzeit gefeiert wird. 
Der Innenraum der Kirche war nur 
mit Kerzen beleuchtet. Anschlie-
ßend an den Gottesdienst gab es 
wieder ein Frühstück mit gemütli-
chem Beisammensein im Pfarrhof.

Karin Steinbauer

Rorate

Rorate

Am 24. Dezember 
2024 besuchten 

viele Kinder die Kinder-
mette in unserer Pfarr-
kirche und haben auch 
spontan beim Krippen-
spiel mitgemacht. 

Danke an die Eltern 
und Kinder für die Teil-
nahme. So wird es uns 
ermöglicht, dies als 
Gemeinschaft zu ge-
stalten.

Falls es Interessierte 
gibt, die neue Ideen für 
die Kindermette hätten, 
würden wir uns über 
eine Mitgestaltung sehr 
freuen.  

Kindermette in Wettmannstätten
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Zauberhafter Advent mit Kindern 
in der Pfarre Wettmannstätten

Am Samstag, dem 14. Dezember 2024, fand im Pfarrhof 
Wettmannstätten der „Zauberhafte Advent mit Kindern“ 

statt. An verschiedenen Stationen wurde gebacken und ge-
bastelt. Für den Christbaum, den Anton Lambauer eigens 
für die Kinder spendete, wurde der Christbaumschmuck 
hergestellt. Der Baum wurde dann vor dem Kirchenein-
gang aufgestellt und von den Kindern selbst geschmückt. 
Im Anschluss studierten Chiara Di Bernardo, Pastoralrefe-
rent Günter Kriechbaum und Pfarrer Werner Marterer mit 
den Kindern das Krippenspiel für die Kindermette ein.  
Die Kinder waren mit viel Freude dabei.
Vielen Dank an Tamara Müller, Maria Haring, Wilma  
Temmel, Chiara Di Bernardo, Pastoralreferent Günter 
Kriechbaum, Diakon Andrei-Marcelin Bolog, Pfarrer Werner 
Marterer und Christine Haring.

Adventgeschichte in der Pfarre 
Wettmannstätten mit dem Esel Aaron

In der vergangenen Adventzeit kam jeden Adventsonntag 
der Esel Aaron zur hl. Messe und erzählte die Geschich-

te von Josef und Maria auf den Weg nach Betlehem. Die 
Adventgeschichte wurde in Form eines Schattenspiels von 
Kindern und deren Mamas aufgeführt.

Bei den Predigten konnten die Kinder immer ein Fenster am 
Adventhaus öffnen.

Im Anschluss an den Gottesdienst durften die Kinder ein 
Bild zum Ausmalen und ein kleines Geschenk mit nach 
Hause nehmen.

Vielen Dank an alle, die am Gelingen der Adventgeschichte 
beteiligt waren.
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In den letzten Monaten haben unsere 
Kinder mit ihren Geschwistern, Eltern 

und Großeltern bei den Gottesdiensten 
mit Freude die Liebe und Nähe Gottes 
gespürt. Bei der Krippenfeier am Hei-
ligen Abend verkündeten die Erstkom-
munionkinder mit dem Krippenspiel die 
Frohe Botschaft von der Geburt Jesu 
und der „Engels-Chor“ der Kinder mit 
Franziska und Christoph Herzog begeis-
terte mit dem Gesang.
Bei der Kindersegnung am 12. Jänner 
2025 beteten wir um die Begleitung und 
Gottes Schutz im Neuen Jahr.

Am 2. Februar 2025 feierten wir Jesus, 
das Licht der Welt. Am 16. März 2025 
dachten wir über Gott, den barmher-
zigen und liebenden Vater nach. Mit 
Freude und Dankbarkeit erlebten wir, 
wie groß seine Liebe zu uns ist und wie 
geborgen wir uns in seinen liebenden 
Armen fühlen dürfen.

Wichtige Termine:
Wir laden alle, besonders die Kinder und 
ihre Familien zum Kinderkreuzweg am 
Karfreitag um 15:00 Uhr herzlich ein. 
Am Muttertag werden die Kinder die Fa-
milienmesse um 8:30 Uhr in der Pfarrkir-
che mitgestalten.

Maria und Diakon Johann Pucher

Am 1. Dezember 2024 wurde bei 
der Kapelle Schönaich wieder der 

Christbaum, der von Martin Pristojnik 
gespendet wurde, feierlich beleuch-
tet. Ein großes Dankeschön für die 
Baumspende. Umrahmt wurde die 
Feierlichkeit durch eine wunderschö-
ne Adventlesung von Editha Weber – 
vielen Dank.
Die Dorfgemeinschaft freute sich sehr 
über den Besuch von Diakon Kurt Di 
Bernardo und der Geschäftsführen-
den Vorsitzenden Alexandra Di Ber-
nardo.

Am 23. Dezember 2024 traf das Frie-
denslicht bei der Kapelle in Schön-
aich ein. Eine kleine Abordnung der 

Christbaumbeleuchten und Friedenslicht
 bei der Kapelle Schönaich

Kinderwortgottesfeier zu Mariä Licht-
mess

Krippenfeier in der Pfarrkirche

Kinderwortgottesfeier zum zweiten 
Fastensonntag

Mit Kindern in Groß St. Florian den Glauben feiern

Marktmusikkapelle Wettmannstätten 
sorgte mit ihren wunderschönen Weih-
nachtsliedern für einen stimmungsvol-
len Abend. 

Ein herzliches Danke an alle Bäcker:in-
nen für die großartigen Mehlspeisen 
an beiden Abenden. Danke auch an 
die Brotbäcker und Spender der Auf-
striche, für die Aufstrichbrote, die beim 
Friedenslicht ausgegeben wurden. Für 
das Zubereiten von Punsch und Glüh-
wein bedanken wir uns bei Maria Ha-
ring.

Die Schönaicher Dorfgemeinschaft 
freute sich sehr über die zahlreichen 
Besucher.

Die Gärtnerei Haring bescherte  
der Pfarre Groß St. Florian eine 
wunderschöne Blumenspende zu 
Weihnachten.
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Am 26. Dezember 2024, zum heili-
gen Stephanus, besuchte Diöze-

sanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl 
unsere Pfarre, um hier die hl. Messe zu 
feiern.
In seiner Predigt erläuterte unser Bi-
schof, dass Stephanus durch seine 
Wahl bzw. Erwählung zum Diakon, zum 
Verkünder der Botschaft des Evange-
liums wurde, die keine schmeichelwei-
che ist, sondern herausfordernd für das 
alltägliche Leben. Es gilt niemanden 
außen vorzulassen, sich allen zuzu-
wenden und an Gottes Wort teilhaben 

Besuch des Bischofs in der 
Pfarre Wettmannstätten

zu lassen. Und das ist tatsächlich eine 
Botschaft, die alternativ ist zur egozen-
trischen Einstellung, nur das Eigene zu 
sehen und zu meinen, damit findet man 
im Leben das Auskommen. 
Maria und Christine Haring bereiteten 
für unseren Herrn Bischof mit seinen 
Ordensschwestern aus Seggauberg 
ein Frühstück. Danke an die fleißigen 
Damen vom PGR. Wir freuen uns, wenn 
unser Diözesanbischof am 6. Juli 2025 
beim Pfarrfest den Festgottesdienst ze-
lebrieren wird. 

Diakon Kurt Di Bernardo

Suppensonntag in Wettmannstätten

Am 23. März 2025 fand in unserer 
Pfarre der Suppensonntag statt. 

Sechs verschiedene Suppen standen  
zur Auswahl. Darunter waren eine Fleck- 
suppe, Klachelsuppe, Brokkolisuppe,  

Bärlauchsuppe, Bohnensuppe mit Speck  
sowie eine Minestrone. Die Firmlinge 
backten dazu Fastenbrezen und We-
ckerln. Diese köstlichen Fastensuppen 
fanden bei den Kirchenbesuchern gro-

ßen Anklang. Ein großes Dankeschön 
an die fleißigen Suppenköchinnen, Firm- 
linge, Eltern und Großeltern der Firmlin-
ge, die mit großer Begeisterung beim 
Ausgeben der Suppen behilflich waren.



1/2025 24

Vorstellung der Erstkommunionkinder in Mettersdorf

Die Erstkommunionkinder der 2a und 2b der Volksschule Groß St. Florian

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

25Kinder bereiten sich heuer in 
der Pfarre Groß St. Florian im 

Religionsunterricht mit ihren Tisch-
müttern und Familien auf das Fest der 
Erstkommunion vor. 
Als Zeichen der innigen Verbundenheit 
und Freundschaft mit Jesus haben wir 
heuer das Thema: „Ich bin der Wein-
stock, ihr seid die Reben“ gewählt.
Seit unserer Taufe sind wir alle gemein-
sam mit Jesus verbunden und diese 
Verbundenheit wollen die Kinder durch 
das Sakrament des Altars vertiefen.
Am 29. Mai 2025 (Christi Himmel-
fahrt) feiern wir dann unser großes 
Fest, bei dem die Kinder voll in die 
Mahlgemeinschaft der Christen aufge-
nommen werden.  

RL Elisabeth Körbler-Schlögl

Erstkommunionvorbereitung in Groß St. Florian

Vorstellung der Erstkommunion- 
kinder in Wettmannstätten

Am 26. Jänner 2025 wurden die 
Erstkommunionkinder der Pfarrbe-

völkerung vorgestellt. „Gott baut ein 
Haus, das lebt“, so lautete das The-
ma des Vorstellungsgottesdienstes. In 
Wettmannstätten freuen sich 15 Kin-
der schon auf ihr Erstkommunionfest 

am 18. Mai 2025. Neben der Vorberei-
tung im Religionsunterricht findet auch 
eine Vorbereitung durch Tischmütter 
außerhalb der Schule statt. Herzlichen 
Dank für die Bereitschaft, Kinder auf 
dem Weg zum Fest zu begleiten.

RL Doris Hubmann
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Gottesdienst mit Vorstellung der
Firmkandidat:innen in Groß St. Florian 

und Wettmannstätten

In diesem Jahr wollen sich 43 Firmlin-
ge, 35 aus Groß St. Florian und 8 aus 

Wettmannstätten, firmen lassen. Sie 
bereiten sich mit den Firmbegleiter:in-
nen auf das Sakrament der Firmung 
vor. Die Firmvorbereitung steht unter 
dem Thema „Gott des Aufbruchs, sei 
mit mir unterwegs“.

Am Samstag, dem 18. Jänner 2025, 
wurden die Firmlinge in Groß St. Flo-
rian und am Sonntag, dem 19. Jänner 

2025, in Wettmannstätten der Pfarrbe-
völkerung vorgestellt.

Firmkerzen, auf denen die Namen der 
Firmlinge stehen, werden jeden Sonn-
tag bei den Gottesdiensten bis zur 
Firmung angezündet. Die Pfarrbevöl-
kerung ist dazu aufgerufen, für die Fim-
linge zu beten.

Für die musikalische Umrahmung des 
Vorstellungsgottesdienstes sorgte in 

Groß St. Florian Paul Maier an der Or-
gel, in Wettmannstätten die Gruppe 
„Jung und Junggebliebene“ unter der 
Leitung von Diakon Kurt Di Bernardo. 
Dafür sagen wir recht herzlichen Dank.

Das Sakrament der Firmung wird in 
Groß St. Florian am Samstag, den  
17. Mai 2025 um 10 Uhr von Geistl. 
Rat Mag. Werner Marterer, Pfarrer 
und Seelsorgeraumleiter vom Mittle-
ren Laßnitz- und Sulmtal, gespendet.
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Mit großer Freude kann 
die Pfarre Wettmann-

stätten berichten, dass seit 
Jänner 2025 eine neue Kom-
munionspenderin im Team 
tätig ist.

Neue Kommunionspenderin 
in der Pfarre Wettmannstätten

Anita Strohmeier wurde von 
Diözesanbischof Dr. Wilhelm  
Krautwaschl zur Kommu-
nionspenderin beauftragt. 
Die Pfarre Wettmannstätten 
bedankt sich recht herzlich 

Deswegen haben 17 Frau- 
en und Männer Ende 

Jänner am Erste-Hilfe-Auf-
frischungskurs im Pfarrheim 
Groß St. Florian teilgenom-
men. Alle zwei Jahre sollte 
man einen Erste-Hilfe-Kurs 
besuchen, um die Hilfe nach  
Unfällen oder bei Eintritt 
plötzlicher Erkrankungen, 
wie den Schlaganfall oder 
Herzinfarkt zu üben. Das 
Einzige, was man falsch ma-
chen kann, ist nichts zu tun! 

...weil Erste Hilfe einfach ist 
und Leben rettet!

Vielen Dank an Elke Krois 
vom Roten Kreuz Deutsch-
landsberg für den abwechs-
lungsreichen, praxisnahen, 
aktiven und auch unterhalt-
samen Kurs.

Stefanie Resch

Am 28. Februar 2025 
fand in der Eisschüt-

zenvereinshalle ein freund-
schaftliches Stockschießen 
zwischen Pfarrgemeinde-
rat und dem Seniorenbund 
Wettmannstätten statt. Aus 
diesem Spiel ging der Pfarr-
gemeinderat als Sieger her-

Freundschaftliches Stockschießen 
des Pfarrgemeinderats Wettmannstätten 

gegen den Seniorenbund
vor. Die Ehre allerdings ver-
loren die Pfarrgemeinderäte 
gegen die Senioren.
Ein großes Dankeschön gilt 
dem Eisschützenverein, 
der sich sofort bereit erklärt 
hatte, ihre Halle sowie ihre 
Stöcke für das Spiel zur Ver-
fügung zu stellen. Auch für 

für die Bereitschaft, diesen 
Dienst anzunehmen und 
wünscht Frau Strohmeier 
viel Freude bei der Aus-
übung.

Stärkung wurde in Form von 
weißem Brot sowie Tee und 
Glühwein von Seiten der 
Eisschützen gesorgt.
Im Anschluss wurde im 
Gasthof Schönaicherhof bei 
einem fantastischen Bau-
ernschmaus auf den Sieg 

mit Wein und Schnaps an-
gestoßen.

Es war ein rundum gelunge-
nes Ereignis, das sehr bald 
wiederholt wird, denn eine 
Revanche wurde von den 
Senioren bereits gefordert.
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Groß St. Florian

Wir beten für 
die Verstorbenen
Gerhard Mandl, 61, Sulzhof
Maria Gimpl, 72, Zelko
Adelinde Herzog, 92, Dobl
Maria Gertrude Schnattl, 78, Petzelsdorf
Rosa Neuherz, 87, Kraubath
Rosa Schnabel, 85, Grub
Franz Pucher, 76, Sulzhof
Helmut Stockhammer, 83, Mettersdorf
Karl Haring, 88, Sulzhof
Herma Watzinger, 93, Neudorfegg
Johanna Jauk, 86, Otternitz
Maria Fuchs, 88, Sulzhof
Romana Reiss, 91, Lasselsdorf
Bernhard Lukan, 69, Kelzen
Margaretha Dunst, 79, Gussendorf
August Steinbauer, 77, Petzelsdorf
Johann Feibel, 78, Nassau
Viktoria Vugrincic, 81, Heimschuh
Marianne Brunner, 81, Sulzhof
Eduard Brunner, 81, Sulzhof
Hedwig Reinisch, 95, Grub
Karl Pirker, 86, Groß St. Florian
Elfriede Malli, 88, Groß St. Florian
Juliana Ortner, 89, Tanzelsdorf
Juliana Stelzer, 88, Hochgleinz
Eva Edlinger, 92, Groß St. Florian
Adolf Fauland, 85, Krottendorf
Veronika Lenz, 82, Unterbergla
Maria Resch, 88, Gussendorf

Wir gratulieren sehr
herzlich zur Vermählung
Karl Büchsenmeister und 
Sandra Büchsenmeister geb. Fink, 
Nassau

Pfarre Wettmannstätten
  8.30	 Zehndorf
  9.00	 Wohlsdorf
  9.30	 Schönaich
10.00	 Pfarrkirche Wettmannstätten
10.30	 Lassenberg
11.00	 Moserannerlkapelle
11.30	 Weniggleinz

Pfarre Groß St. Florian
  9.00 Uhr: Kreuzpeter
  9.30 Uhr: Otternitz
10.00 Uhr: Zelko
10.30 Uhr: Sulzhof
11.00 Uhr: Mönichgleinz (2026: Hochgleinz)
11.30 Uhr: Michlgleinz
12.00 Uhr: Guglitz (2026: Nassau)

  9.00 Uhr: Grünau
  9.30 Uhr: Kelzen
10.00 Uhr: Grub
10.30 Uhr: Unterbergla/Albrecher
11.00 Uhr: Unterbergla/Kremser
11.30 Uhr: Lichtenegg

Segnungsbeauftragte in beiden Pfarren: 
Pfarrer Werner Marterer, Pfarrer Toni Rindler, Pastoralreferent Günter 
Kriechbaum, Diakon Kurt Di Bernardo, Diakon Andrei-Marcelin Bolog, 

Diakon Johann Pucher, Maria Loibner und Johann Stoiser
12.00 Uhr: Hasreith
12.30 Uhr: Langegg

  9.00 Uhr: Brückenmühle
  9.30 Uhr: Lebing (Dorfkreuz)
10.00 Uhr: Krottendorfgleinz
10.30 Uhr: Unterholz
11.00 Uhr: Krottendorf
11.30 Uhr: Vochera
12.00 Uhr: Tanzelsdorf
12.30 Uhr: Hauslkreuz

  9.00 Uhr: Petzelsdorf
  9.30 Uhr: Gussendorf (FF-Haus)
10.00 Uhr: Kraubathberg/Reinerkreuz
10.30 Uhr: Kraubath/Dorfkreuz
11.00 Uhr: Mettersdorf
11.30 Uhr: Neudorf
12.00 Uhr: Lasselsdorf
12.30 Uhr: Ragnitzegg

  8.00 Uhr: Pfarrkirche
10.00 Uhr: Kastanienhof
14.00 Uhr: Pfarrkirche

Osterspeisensegnung 2025

Wettmannstätten
Wir beten für 
die Verstorbenen
Daria Szczepanska, 38, Zehndorf
Hermine Hude, 96, Lassenberg

Tauftermine (jeweils samstags)

Groß St. Florian:	 Wettmannstätten:
03. Mai 2025	 10. Mai 2025
31. Mai 2025	 07. Juni 2025
Tauftermine in den Sommerferien 
nach persönlicher Anfrage

Wir bringen auch heuer
das heilige Feuer.
 Segen und Leben, 

wird Christus
euch geben.“

Frohe Ostern!
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